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WECHSEL DES ESSENSANBIETERS FÜR DAS MITTAGESSENSANGEBOT IM KINDERGARTEN 

ST. MARTIN  

(gemeinsame Beratung und Beschlussfassung von Gemeinderat und Kirchengemeinderat) 
 

1. Sachverhalt 

 
Seit der Kindergartenerweiterung 2013 wird im Kindergarten erstmals ein Mittagessen durch Apetito 
angeboten. Die damalige Absprache erfolgte über die Gemeindeverwaltung Nusplingen, die das Es-
sen bis heute bezieht. 
 
Aktuell wird der Kindergarten vom Anbieter Apetito beliefert. Die zunächst zwei Konvektomaten (auch 
Combidämpfer genannt) wurden damals zum Mietpreis von 102,83 € pro Monat genutzt. Inzwischen 
werden drei Konvektomaten eingesetzt, wofür derzeit monatliche Mietkosten in Höhe von 159,65 € 
anfallen. 
Die drei Geräte könnten alternativ zum Kaufpreis von 2.394,20 € (ohne MwSt.) übernommen werden; 
Behälter und Deckel kosten 38,60 € (ohne MwSt.), sodass der Gesamtpreis für den Abkauf aller Gerä-
te 2.432,80 € (ohne MwSt.) beträgt. Der angebotene Tiefkühlschrank von Liebherr (91,80 € ohne 
MwSt.) wird nicht benötigt. 
 
Die letzte Kindergartenabrechnung (2024) weist Gesamtkosten für das Mittagessen von 15.507,09 € 
aus für Miete der Dampfgarer, der Gefriere sowie für die Lebensmittel von Apetito oder zusätzlich von 
Micro. Die Einnahmen für Verpflegung belaufen sich auf 14.719,30 €, weshalb ein Defizit entsteht. 
 
Ein möglicher Wechsel des Anbieters auf Valerias’s Kinderessen aus Rosenfeld wird vorgeschlagen. 
Die Lieferung erfolgt täglich frisch und warm für Kindergarten und Grundschule. Ein Probeessen vom 
03.11.2025 bis 14.11.2025 zeigte bislang durchweg positive Rückmeldungen der Kinder und Betreu-
er/-innen. Die Essensmenge ist ausreichend und geschmacklich wird das Angebot als deutlich besser 
bewertet. Es wurde zudem beobachtet, dass die Kinder mehr essen als bisher.  
 
Hinweis: Die Kündigung des bestehenden Vertrages mit Apetito kann erst nach Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat und den Kirchengemeinderat erfolgen. Ein Start der Belieferung durch Vale-
rias wäre frühestens ab 01.04.2026 möglich. 
 

2. Gründe für den Wechsel 

 
1. Frische und Qualität 

• Täglich warm, frisch gekocht und biozertifiziert (siehe Website https://www.valerias-
kinderessen.de/)  

• Wöchentliche Menüstruktur: Fleischgericht, Fischgericht, Süßspeise, Vor- oder Nachspeise 

• Regionalität: Lieferung aus Rosenfeld unterstützt die lokale Wirtschaft 
 
2. Flexibilität und Transparenz 

• Abbestellung bis 8:00 Uhr möglich → nur tatsächliche Leistung wird berechnet 

• Kostenlose Bestell-App ohne Zusatzkosten 

• Transparente Abrechnung ohne Zusatzaufwand von Verwaltungszentrum oder Gemeindever-
waltung  

• Die Preise werden von Valerias direkt festgelegt → Kindergartenausschuss muss sich nicht 
mehr über Preise Gedanken machen oder diese erklären  

https://www.valerias-kinderessen.de/
https://www.valerias-kinderessen.de/
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3. Entlastung für alle Beteiligten 

• Kindergarten: Kein eigener Koch-, Bestell- oder Planungsaufwand (Speiseplan wird durch den 
Anbieter erstellt) 

• Gemeindeverwaltung und Katholisches Verwaltungszentrum: Vereinfachte und transparente 
Abrechnung, dadurch geringerer Verwaltungsaufwand 

• Bufdis unter 18: Kein Transportaufwand mehr zur Essensabholung (Weg zwischen Kindergar-
ten und Schule entfällt) 

• Platzbedarf: Durch die tägliche Frischlieferung entfallen Lagerungs- und Aufwärmkapazitäten. 
Steigende Kinderzahlen können problemlos berücksichtigt werden. (Bei Apetito wäre dies 
nicht möglich, da zusätzliche Konvektomaten und Tiefkühltruhen erforderlich wären.) 

 
4. Logistik und Regionalität 

• Lieferung täglich zwischen 11:00 und 12:00 Uhr 

• Essen bleibt mehrere Stunden warm, gewünschte 65 °C beim Verzehr eingehalten 

• Passende Lieferroute für Obernheim, Tieringen und Hossingen 
 
5. Vergleich zu Apetito 

• Apetito liefert tiefgekühlte Menüs aus Nordrhein-Westfalen 

• Lagerung, Aufwärmen und Personalaufwand für Kochen erforderlich 

• Ein Wechsel auf frisch zubereitetes Essen modernisiert das Angebot und reduziert Aufwand 
 

3. Kosten und Preisentwicklung 

 

• Ab 2026: 

• Kindergartenkinder: 4,20 €/Essen (aktuell 3,30 €) 

• Grundschulkinder: 4,90 €/Essen (aktuell 3,30 €) 
 

• Bisheriger Preis für Kindergarten- und Schulkinder: 3,30 € 

• Letzte Erhöhung: +0,50 € zum Kindergartenjahr 2024/2025 

• Notwendige Preisanpassung aufgrund gestiegener Kosten 
 

• Geräte und Zubehör: 

• Kauf der drei Kombidämpfer: 2.394,20 € (ohne MwSt.) 

• Behälter & Deckel: 38,60 € (ohne MwSt.) 

• Gesamt bei Abkauf: 2.432,80 € (ohne MwSt.- netto), also 2.895,03 € (mit MwSt. - brutto) 

• Gesamtkosten Mittagessen 2024: 15.507,09 € 
 

4. Sonstiges 

 

• GEN-Behälter von Valerias können in Combidämpfern warmgehalten werden oder beim Kauf von 
Apetito bei Bedarf auch umgefüllt werden 

 

• Sollte die gewünschte Temperatur einmal nicht erreicht werden, kann auf die bisherigen Apetito-
Geräte zurückgegriffen werden  

 

5. Gemeinsame Beschlussfassung 

 
2013 wurde bereits ein gemeinsamer Beschluss von Kirchengemeinderat und Gemeinderat gefasst. 
Es wird empfohlen, diese Vorgehensweise erneut anzuwenden. 



Vorlage zur Gemeinderatssitzung am 18.11.2025 öffentlich  
 

 

6. Empfehlung 

 
Aufgrund der bisherigen positiven Probephase, besseren Qualität, Entlastung für Kindergarten und 
Verwaltung, regionaler Belieferung und verbesserter Handhabung bei steigender Kinderzahl wird 
empfohlen, die Mittagsverpflegung ab dem 01.04.2026 auf Valerias’s Kinderessen umzustellen. 
 

7. Beschlussvorschlag 

 
1. Die Mittagsverpflegung im Kindergarten wird ab 01.04.2026 von Apetito auf Valerias’s Kinderes-

sen umgestellt. 
2. Die kirchlichen Verwaltungsstellen werden beauftragt, die Verträge abzuschließen und die Umset-

zung zu koordinieren sowie den bestehenden Vertrag mit Apetito fristgerecht zu kündigen. 
3. Die gemeinsame Beschlussfassung von Gemeinderat und Kirchengemeinderat erfolgt analog zum 

Verfahren von 2013. 
 
 
 
07.11.2025 
 
 
 
Weiger 


